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Sprechzeiten aller Ämter am Sitz in Droyßig
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Auf Anmeldung im Rahmen der Öffnungszeiten der Verwaltung.
Bitte melden Sie sich an!
Telefon: 034425 414 - 27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Notrufverzeichnis:
Polizei   110
Feuerwehr   112
ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Krankenhaus Zeitz   03441 201 - 0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz   03441 201 - 4950
oder  03441 201 - 4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung Notruf:   0160 648 49 13
Polizeirevier BLK Weißenfels   03443 282 - 0
Revierkommisariat Zeitz   03441 634 - 0
Regionalbereichsbeamte Droyßig   034425 30880
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis   03445 75290
Tierheim Zeitz   03441 219519
Gasversorgung Thüringen   0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon   03461 352 - 111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon   0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer)  0800 2305070

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2593

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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19. ABRADELN der „WEINROUTE AN DER WEISSEN ELSTER“
Am 3. Oktober ist es wieder so weit. Die Radfahrer satteln ihre Drahtesel und begeben sich auf große Tour ins Elstertal, von 
Zeitz über die Radwege, bis zum kleinen Örtchen Silbitz (Thüringen).
Entlang der Strecke warten die Winzer, die Weinbauern, die Direktvermarkter und historische Gemäuer wie die Haynsburg 
mit dem Heimatmuseum und Moped und Motorradausstellung, Schloss Crossen mit Führungen 11/13/14 Uhr oder der his-
torische Gasthof in Silbitz, welcher an diesem Abradeltag geöffnet hat. Um 14:00 Uhr wird Pfarrer Roßdeutscher eine Rad-
fahrerandacht in der Kirche in Pötewitz halten. Erwähnt sei noch, dass in Zeitz die älteste „Brikettfabrik Herrmannschacht“ 
geöffnet hat.
An den Stationen können Kalender für 2024 mit den Motiven der Weinregion an der „Weißen Elster“ für einen kleinen Obo-
lus von drei Euro erworben werden. Dieser ist auch in Droyßig, in der Verwaltung der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer 
Forst
erhältlich.

Sicherheitshinweise: Es gibt keine geführte Tour, es kann jeder individuell fahren. Start ist Kloster Posa. Durch das Stadt-
gebiet von Zeitz werden die Radler, welche von Kloster Posa kommen, von der Polizei begleitet. Im Gebiet der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst und der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen fährt man teils auf Straßen, 
teils auf Fahrradwegen. Es gilt die StVO.

Wir bitten auch die PKW - Fahrer, an diesem Tag entlang der Strecke, rücksichtsvoll und umsichtig zu fahren.

Für die AG Weinroute
i.A. Andreas Huhnstock

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst



Forstkurier Ausgabe 14 | 29. September 20234

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für  
das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach dem Aussetzen der Wehrpflicht können sich Frauen 
und Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind.
Aufgrund § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz übermittelt die 
Meldebehörde dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von In-
formationsmaterial einmal jährlich bis zum 31.03. persönli-
che Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im darauf folgenden Jahr volljährig werden.
Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz weist die Ver-
bandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst darauf hin, dass der 
einmal jährlich stattfindenden Datenübermittlung wider-
sprochen werden kann.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Einwohnermeldeamt
Zeitzer Straße 15
06722 Droyßig
zu erklären und gilt bis zu seinem Widerruf.

Einwohnermeldeamt

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Gewässerschau 2023 der Gewässer 
II. Ordnung

Der Schaubeauftragte informiert!

Gemäß des Wassergesetzes für das Land Sachsen – An-
halt, wird die Gewässerschau, für die Gewässer II. Ordnung 
durchgeführt.
Die Gewässerschau für das Jahr 2023 findet an den nachfol-
gend aufgeführten Terminen und Orten wie folgt statt:

Montag, den 17. Oktober 2023, um 9.00 Uhr,
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
und
Mittwoch, den 17. Oktober 2023, um 9.00 Uhr,
Gartenstraße 30, 06712 Wittgendorf

Zu diesen Terminen werden die Gewässer II. Ordnung im 
Bereich der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer Forst ge-
schaut.
Ständige Vertreter an der Gewässerschau sind der Burgen-
landkreis, der Unteren Wasser- und Naturschutzbehörde, 
das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd, das Forstamt Burgenland, die Landwirtschaftsbetriebe 
im Verbandsgebiet und der nach Naturschutzgesetzes des 
Landes Sachsen - Anhalt anerkannte Naturschutzverbände.
Zeitweilige Teilnehmer sind die Vertreter der Verbandsge-
meinde Droyßiger - Zeitzer Forst, sowie anderer Institutio-
nen im Bereich des Schaubezirkes.

gez. Gellert
Schaubeauftragter

Vielen Dank für die Unterstützung  
zur Verbandsgemeindebürgermeister-  
und Bürgermeisterwahl vom 03.09.2023
Sehr geehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
für Ihre Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung 
und Ergebnisermittlung zu den Bürgermeisterwahlen im 
Wahlgebiet der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer 
Forst möchten wir Ihnen ganz herzlich DANKE sagen!
Ohne Sie wäre eine reibungslose Durchführung der Wahl 
nicht möglich gewesen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der Kommunalwahl 
am 09.06.2024 wieder zur Verfügung stehen und sich 
vielleicht noch der ein oder andere dazugesellt.

Uwe Kraneis Birgit Schuhknecht
Verbandsgemeinde-
bürgermeister

Verbandsgemeinde-
wahlleiterin

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Information zum Schließtag 
der Verwaltung am 2.10.2023
Das Verwaltungsamt der Verbandsgemeinde Droyßiger-
Zeitzer Forst bleibt

am Montag, dem 2. Oktober 2023
geschlossen.

gez. Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Nachruf 

Udo Hoevel



Ausgabe 14 | 29. September 2023 Forstkurier5

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Altersgerechtes Wohnen auf dem Dorf - Eine Initiative des KGV Droyßig-Pötewitz

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Kirchgemeinde Pötewitz beabsichtigt auf dem Gelände des Pfarrgrundstückes in Pötewitz zehn Wohneinheiten für al-
tersgerechtes Wohnen zu errichten.

Zweck soll es sein, möglichst lange selbstbestimmt und unabhän-
gig auf dem Dorf leben bleiben zu können. Um dies zu gewährleis-
ten, wird auch eine Sozialstation mit eingerichtet werden.
Außerdem soll eine weitere Person dort ansässig sein, die 
sich um die Anliegen der Bewohner kümmert, z.B. Einkau-
fen, Beete pflegen oder Arztbesuche organisieren, je nach 
körperlichem und geistigem Vermögen der Bewohner.
Für die Planung dieser Baumaßnahme ist es zwingend erfor-
derlich, eine Bedarfserhebung innerhalb bestimmter räum-
licher Grenzen durchzuführen.

Deshalb bittet der Kirchgemeindeverband, Sie, die Bewohner 
der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, um Ihre Hilfe:
Wenn Sie Interesse an altersgerechtem oder barrierefreiem 
Wohnraum haben, melden Sie sich bitte bei uns unverbind-
lich unter folgender Adresse:
Pfarramt Droyßig
Kirchplatz 8
06722 Droyßig
Telefon: 034425 21417 oder 0173 3722617
E-Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de

Verzahntes Team berät und begleitet psychisch Erkrankte
Am Freitag, dem 13.10.23 können sich in der Zeit von  
9:00 - 12:00 Uhr Menschen mit psychischen Erkrankungen, 
Störungen oder Beeinträchtigungen und deren Angehörige 
zu verschiedenen Unterstützungsleistungen im Zeitzer Ge-
wandhaus beraten lassen.

Im Fokus stehen dabei Präventionsangebote, was kann 
Selbsthilfe in Selbsthilfegruppen bewirken und wo sind 
Grenzen. Informiert wird zur Gründung neuer und bereits 
bestehender Selbsthilfegruppen im Burgenlandkreis.
Weiterhin können sich Interessierte zu Möglichkeiten be-
raten lassen, wie sich die Integration psychisch erkrankter 
Menschen in Beschäftigung verbessern lässt. Erörtert wer-

den Unterstützungsleistungen zum Einstieg und Wiederein-
stieg in den Arbeitsmarkt, auch im Umgang mit unterschied-
lichen Reha- und Kostenträgern.
Zudem gibt es wichtige Hinweise, wie Arbeitsverhältnisse be-
gleitet und möglichst dauerhaft aufrechterhalten werden und 
welche verschiedenen Fördermöglichkeiten dabei genutzt 
werden können. Denn: Menschen mit einer chronischen und 
schweren psychischen Erkrankung gelingt nur selten eine 
nachhaltige Integration in den allgemeinen Arbeitsmarkt.
Das verzahnte Angebot wird im Rahmen der „Woche der 
seelischen Gesundheit im Burgenlandkreis“ durch Mitar-
beiter des Jobcenter BLK, der Kontaktstelle der Selbsthilfe-
gruppen BLK und des Integrationsfachdienstes (IFD) Halle-
Merseburg unterbreitet.
Interessenten müssen sich nicht anmelden. Die kostenfreie 
Beratung findet von 9:00 bis 12:00 Uhr im Gewandhaus der 
Stadt Zeitz, Altmarkt 16, Raum 113 statt. Ein barrierefreier 
Zugang ist vorhanden.

Jan Skrzypkowski

Der Paritätische
Selbsthilfekontaktstelle Burgenlandkreis
Am Kalktor 5, 06712 Zeitz, Telefon: 03441 725973
Telefax: 03441 725989, E-Mail: jskrzypkowski@paritaet-lsa.de
Internet: https://www.selbsthilfekontaktstellen-lsa.de/ka-
tegorie/allgemein/
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“  
Geschäftsstelle Zeitz
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 106712 Zeitz
Tel.: 03441 879112
Fax.: 03441 879306
Internet: www.vhs-burgenlandkreis.de
Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis 

(Uhr)
Termine

23HZ3010F WORKSHOP - Spielen, Spüren und Entspannen - für 
Kinder (6 bis 10 Jahre)

Samstag, 30.09.2023 10:00 13:00 1 Termin

23HZ3050B WORKSHOP - Herbstzauber -Kochen am Samstag Samstag, 30.09.2023 10:00 13:00 1 Termin
23HZ3050H Kürbis, Zucchini & Co aus Ihrem Garten - Gesund 

kochen (Projekt)
Samstag, 14.10.2023 10:00 14:00 1 Termin

23HZ2050F Tanz und Bewegung für ältere Menschen Montag, 16.10.2023 14:00 15:30 6 Termine
23HZ5018B Smartphone und Tablet - Der Kurs für Ein- und 

Umsteiger:innen
Dienstag, 24.10.2023 08:15 12:00 1 Termin

23HZ1030A Einkommensteuererklärung für Rentner:innen Donnerstag, 26.10.2023 16:00 18:15 1 Termin
23HZ5010A1 Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 26.10.2023 18:00 21:00 1 Termin
Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/ Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in 
der Geschäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren kön-
nen Sie auf unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Strahlende Kinderaugen beim Rutschfest der Kita Gänseblümchen in Kretzschau

Zekiwa überreichte zwei Puppenwagen an Kindertagesstätte

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kindertagesstätten

Kretzschau, 21.08.2023 - Ein Moment der Freude und Be-
geisterung erfüllte den Kindergarten „Gänseblümchen“ in 
Kretzschau, als Zekiwa, der Zeitzer Hersteller für von Kinder- 
und Puppenwagen, zwei nagelneue Puppenwagen übergab. 
Die leuchtenden Augen der kleinen Kinder verrieten die 
pure Begeisterung für ihre neuen Spielfreunde.
Die Übergabe der Puppenwagen fand im Rahmen eines fröh-
lichen Rutschfestes statt, bei dem alle Gruppen eine Alters-
stufe nach oben rutschen. Die Überraschung war gelungen 
- die Kinder jubelten und konnten es kaum erwarten, die 
neuen Puppenwagen auszuprobieren. Die Geschäftsfüh-
rung von Zekiwa, in Vertretung durch Peggy Nolze betonte, 
wie wichtig es sei, in der Gemeinde präsent und unterstüt-
zend tätig zu sein. Diese Aktion sei nur ein kleiner Ausdruck 
ihrer Verbundenheit zur Region.

„Gemeinsam stark für unsere Region“ Zekiwa kehrt mit 
neuer Energie zurück, um lokale Initiativen zu unterstützen 
und eine positive Veränderung zu bewirken! Der Standort 
Döschwitz ist das aktuelle Herz von Zekiwa und beheimatet 
auch den Werksverkauf.

Die neuen Puppenwagenmodelle, die im Übrigen das tra-
ditionelle Handwerk von Zekiwa mit moderner Technologie 
verbinden, haben im Kindergarten Gänseblümchen für pure 
Begeisterung gesorgt. Die bekannte traditionelle Bauweise 
von Zekiwa wird mit innovativen Elementen kombiniert, um 
den höchsten Komfort und die Sicherheit für die kleinen 
Abenteurer zu gewährleisten.

„Wir sind überwältigt von den lachenden und freudigen Kin-
dern, die liebevoll und mit viel Fantasie mit unseren Pup-
penwagen spielen“, sagte Nolze. Es sei eine Belohnung für 
das Engagement von Zekiwa, Kindern ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern.
Zekiwa bleibt der Mission treu, nicht nur qualitativ hoch-
wertige Produkte herzustellen, sondern auch Gemeinschaft 
und Glück zu fördern, das nicht nur im Kindergarten, son-
dern auch in Vereinen.

Text/Fotos: Matthias Matz

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

...wir kennen uns damit aus!
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Schulen

Special Olympics in der Schule: ein inklusives Sporterlebnis für mehr als 200 Schüler*innen 
im Burgenlandkreis
Vom 01. bis 12. September besuchen Sportler*innen mit 
geistiger Behinderung Schulen im Burgenlandkreis und 
sprechen über ihre Erfahrungen im Sport. Die Schüler*innen 
machen zudem bei Sportspielen auf niederschwellige Wei-
se eigene Erfahrungen mit Handicaps im Sport.
An dem Projekt nehmen drei Grundschulen und eine berufs-
bildende Schule aus dem Burgenlandkreis mit insgesamt 
mehr als 200 Schüler*innen teil. Athlet*innen der Caritas 
Behindertenwerk GmbH Osterfeld und des Lebenshilfe 
Halle e.V., die zuvor von Special Olympics für ihre Aufgabe 
geschult wurden, begleiten das Projekt als Expert*innen in 
eigener Sache.
Mit dem Projekt möchte der Landesverband Special Olym-
pics Sachsen-Anhalt persönliche Begegnungen auf Augen-
höhe zwischen Menschen mit und ohne Behinderung schaf-
fen, inklusiven Sport bekannter machen und Begeisterung 
für Inklusion bei Kindern und Jugendlichen wecken.
Am vergangenen Freitag, 01. September, fand der Auftakt 
des Projektes an der Grundschule Bergsiedlung in Zeitz mit 
zwei dritten Klassen und der Grundschule Droyßig mit einer 
vierten Klasse statt. Vier weitere Termine mit insgesamt 8 
Klassen folgen in den kommenden zwei Wochen.
Der Lehrer Sven Pleszinger von der Grundschule Droyßig 
sagte im Anschluss an das Projekt: „Ich glaube, den Kindern 
hat es viel gebracht, ein paar Fragen beantwortet und viel-
leicht auch Berührungsängste genommen. Das Projekt trägt 
viel dazu bei, Verständnis und Respekt, aber auch Demut 
bei den Kindern anzuregen.“ Rebecca Arndt, die das Projekt für Special Olympics koordi-

niert und durchführt, zeigte sich zufrieden über den ersten 
Durchgang am Freitag: “Es war schön, zu erleben, wie Kinder 
und Athlet*innen sich auf Augenhöhe begegnen. Die große 
Aufmerksamkeit und Aufgeschlossenheit der Kinder zeigen 
uns, wie wichtig solche niederschwelligen, aber Unterstützt 
durch: trotzdem nicht alltäglichen Begegnungen sind. Sie 
sind ein wichtiger Baustein, um langfristig Toleranz gegen-
über gesellschaftlichen Minderheiten zu fördern.
Auch für die Athlet*innen ist der Austausch mit den Kindern 
eine besondere und bereichernde Erfahrung.”
“Special Olympics in der Schule” findet im Vorfeld der Spe-
cial Olympics Landesspiele statt, die in Weißenfels und 
Zeitz vom 19.-22.09.23 veranstaltet werden. Schulen sind 
eingeladen, als Fans dabei zu sein. Ein Besuch bei den Lan-
desspielen schafft weitere Berührungspunkte und bietet 
Schüler*innen ab 8 Jahren einen tollen Vormittag mit Sport, 
Bewegung und Gesundheitsangeboten.
Mehr Informationen zu den Landesspielen Weißenfels 2023 
finden Sie auf unserer Webseite: 
https://specialolympics.de/sachsen-anhalt/aktuelles/lan-
desspiele/landesspiele-2023
KONTAKT PROJEKT „SO IN DER SCHULE“
Rebecca Arndt, buero@sachsen-anhalt.specialolympics.de
+49 (0)152 2636 8567

https://specialolympics.de/sachsen-anhalt/aktuelles/landesspiele/landesspiele-2023
https://specialolympics.de/sachsen-anhalt/aktuelles/landesspiele/landesspiele-2023
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Einschulung in der Grundschule Kretzschau

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Schulen

Bei hochsommerlichen Temperaturen durften wir (am 
19.08.2023) mit allen Schülern und vielen Gästen unsere 
Schulanfänger herzlich willkommen heißen.
Das an den Schultagen zuvor fleißig geübte Programm be-
geisterte nicht nur unsere Kleinsten. Alle waren mit Freude 
dabei, sowohl die Programmkinder als auch unsere Gäste. 
Mit der Aufnahme als Schüler der Grundschule Kretzschau 
erhielten die Schulanfänger unser blaues Schul- T-Shirt, als 
Symbol, nun ein Teil unserer Schulgemeinschaft zu sein. Die 
schon sehnsüchtig erwarteten riesigen Zuckertüten brachte 
mit einem lauten Tatü-Tata die Kretzschauer Feuerwehr auf 
den Schulhof. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle 
Feuerwehrmänner, die uns jedes Jahr diese Freude bereiten.
Nun freuen wir uns jeden Tag auf das gemeinsame Lernen 
und wünschen unserer neuen 1. Klasse viel Erfolg und vor 
allem viel Spaß bei uns.

Text: S. Karius
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Das waren die Sommerferien der „Droyßiger Hortkids“

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Schulen

Nun sind 6 Wochen Sommerferien schon wieder Vergangen-
heit und der Schulalltag hat uns wieder.
Für alle Kinder, die nicht gerade mit ihren Familien auf Ur-
laubsreise waren, gab es viele verschiedene Angebote im 
Hort „Droyßiger Hortkids“.
Jede Ferienwoche stand unter einem anderen Motto. Ge-
meinsam überlegten wir uns am Montag jeder Woche, wie 
wir die verschiedensten Themen mit Leben erfüllen könn-
ten. Diese Vorschläge fanden alle Berücksichtigung in den 
Ferien-Wochenplänen.
In der ersten Woche hieß es: „Wer will fleißige Handwerker 
sehen?“
Wir gestalteten zum Beispiel „Reisesteine“, die wir im 
Schlosspark versteckten, bauten Insektenhotels aus Blech-
dosen oder trieben regen Tauschhandel auf unserem Tausch-
Basar. Höhepunkt war eine Fahrt in die „Kinderstadt“, nach 
Bernburg. Dort konnte man sich in verschiedensten Berufen 
ausprobieren, eigenes „Geld“ verdienen oder sogar heira-
ten. Der Zutritt für Erwachsene in die „Kinderstadt“ war üb-
rigens verboten.

Die zweite Ferienwoche 
stand unter dem Motto: „So 
schmeckt der Sommer“, es 
ging um Essen und Trinken, 
aber auch um Aromen und 
Düfte. In dieser Woche gab 
es einen gesunden „Sommer-
Brunch“, ein spannendes 
„Duft-Quiz“ im Schlosspark, 
wir stellten selbst Eis her und 
buken leckere Apfeltaschen. 
Natürlich wurde alles gemein-
sam verkostet.
„Tierisch, tierisch“ ging es in 
Woche 3 zu. Es wurden Tier-
masken gebastelt und wir 
dachten uns dazu ein pas-
sendes Theaterstück aus. 
Am Mittwoch verbrachten wir 
einen tollen Tag im Tierpark 
Lützen. 

Wir wanderten außerdem durch den Droyßiger Wald, lösten 
dabei knifflige Tierrätsel und stärkten uns abschließend mit 
einem deftigen Imbiss in Katjas Garten, bevor wir uns wie-
der auf den Heimweg machten.
„Sport und Spiel“ erwarteten uns in der 4. Ferienwoche.
Mit „spannender Entspannung“ und Kinder-Yoga begrüßten 
wir am 1. August die ersten Hortkinder der neuen 1. Klasse 
bei uns.

In dieser Woche gab es außerdem verschiedenste Sportak-
tivitäten an mehreren Stationen und unter dem Motto: „Ich 
vertraue dir blind“ gestalteten wir einen Tag mit Vertrau-
ens- und Teamspielen, natürlich wurde auch rege Fußball 
gespielt. So verging auch diese Woche wie im Flug.
„Einfach märchenhaft“ wurde unsere 5. Ferienwoche. Es 
gab „Märchen-Kino“ mit Knabbereien und Popcorn, mär-
chenmäßige Bewegungsspiele und bei den 7 Zwergen wur-
den coole Sockenpuppen gebastelt. 
Die Woche klang am Freitag mit einer „Märchenparty“ aus. 
Alle kamen mit märchenhaften Verkleidungen, es gab Kin-
derschminken, Partyspiele, Musik und Tanz sowie leckere 
Knabbereien und Getränke.
Auch die schönsten Ferien gehen einmal zu ende. Die letz-
ten 3 Ferientage brachen an. Montag und Dienstag besuchte 
uns Herr Illgen, Musiker und Leiter der Musikschule „Strei-
chen, Zupfen, Singen“, in Zeitz. Er brachte viele verschie-
dene Instrumente mit, wer wollte konnte sich als Violinist, 
Cellist, Gitarrist oder auch als Blasmusikant ausprobieren. 
Zum Abschluss, am Dienstag, gab es sogar eine kleine mu-
sikalische Vorführung.
Vielen Dank an Herrn Illgner und Frau Münzberg, welche 
das Projekt mit organisierte und begleitete.
Am Mittwoch hieß es dann schon wieder „Goodbye Som-
merferien“. Wir gingen auf eine kleine Schatzsuche, mit 
Schatzkarte und Rätselfragen, auf unserem Schulgelände 
und ließen mit Spiel und Spaß den letzten Ferientag aus-
klingen.
Jetzt starten wir erholt in das neue Schuljahr und freuen uns 
auf unsere Klassenkameraden und unsere Lehrer.

Die „Droyßiger Hortkids“ und das Erzieher-Team
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Evangelische Kirche Zeitz

Gottesdienste im Oktober 2023

29.09. 19:00 Uhr Michaeliskirche - Andacht am Michae-
listag( Triebe und Junge Gemeinde)

30.09. 16:00 Uhr Großpörthen - Erntedankfest mit 
Abendmahl

01.10. 14:00 Uhr Bühne im Schlosspark - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Erntedank (Team)

16:00 Uhr Schellbach - Erntedankfest mit Abend-
mahl

08.10. 09:30 Uhr St. Michael - Familiengottesdienst zum 
Zuckerfest(Team)

09:30 Uhr Breitenbach - Erntedankfest mit 
Abendmahl

10:00 Uhr Dom St. Peter und Paul - Ökumenischer 
Gottesdienst zum Heinrich Schütz Mu-
sikfest (Team)

12.10. 18:00 Uhr Gottesdienst in der Rasberger Kirche 
(Köppen)

15.10. 09:30 Uhr St. Stephan (Köppen)
11:00 Uhr Schlosskirche Heuckewalde - Ernte-

dankfest mit Posaunenchor
21.10. 15:00 Uhr Rippicha - Erntedankfest mit Jagdhorn-

bläsern
22.10. 09:30 Uhr St. Michael mit Abendmahl (Köppen)
31.10. 09:30 Uhr St. Michael Reformationsfest (Sobott-

ka-Wermke)

Pfr. Werner Köppen
Ev. Pfarramt
Tel.: 03441 215559
Geraer Str. 8
06712 Zeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Neu in der Gemeindebibliothek
Der Herbst steht vor der Tür. Ob goldene oder regnerische 
Herbsttage - es ist gerade die richtige Zeit, um wieder ein-
mal zum Buch zu greifen.

Bücher für LiebhaberInnen historischer Familiengeschich-
ten
Die Douglas-Schwestern von Charlotte Jacobi: eine Famili-
ensaga über die Parfümeriekette Douglas
1. Die Douglas-Schwestern
2. Das Paradies der Düfte
3. Die Parfümerie der Träume
Charlotte Jacobi entführt den Leser mit ihrem Roman „Die 
Douglas Schwestern“ in die Welt der Düfte. Maria Carstens 
ist als kleines Mädchen schon seit einem beeindrucken-
den Erlebnis von der Welt der Düfte fasziniert. Sie und ihre 
Schwester Anna versprechen sich eines Tages eine eigene 
Parfümerie zu eröffnen. Ihre ängstliche Stiefmutter ist von 
der Idee nicht begeistert, doch Maria und Anna lassen sich 
nicht so leicht von ihrem Traum abbringen… Reisen Sie zu-
rück in die Anfänge des heutigen Douglas Imperiums.

Bücher fürs Herz mit berührenden Schicksalen
Manuela Inusa: Lake Paradise - der Ort, an dem Herzen sich 
begegnen
1. Ein Zuhause für das Glück
2. Wo Herzen sich begegnen
3. Ein Ort für Träume

Bücher zum Wohlfühlen, inklusive Herzklopfen
Weitere Reihen der Autorin zum Ausleihen in der Bibliothek 
vorhanden: z.B. „Valerie Lane“ und „Kalifornische Träume“

Für Kinder zum Hören
Es sind neue Tonies für die Jüngsten eingetroffen.
My little Pony; Die Schlümpfe; DuckTales; Die Haferhorde; 
Die Sesamstraße; Das kleine Hörbuch vom großen Glück 
oder Paddington u.a.m.

Vorlesegeschichten für Kinder
Hainer der kleine Hai - Die heimliche Reise von Teresa Hoch-
muth
Rot, gelb, blau und grün - so leuchten die Zähne von Hainer 
jedem entgegen. Aber wegen dieser bunten Zähne wird der 
kleine Hai von seinen Mitschülern ausgelacht, denn solche 
Zähne hat sonst niemand. Hainer beschließt, seiner Heimat 
den Rücken zu kehren und sein großes Vorbild Hainaldo um 

Rat zu fragen. Die Zähne des berühmten Flossenballspielers 
sind blendend weiß, perfekt spitz und wachsen nach jeder 
Heldentat größer nach. Hainer begibt sich auf eine abenteu-
erliche Reise, auf der er nicht nur das Geheimnis seiner bun-
ten Zähne lüftet und wahre Freunde findet, sondern auch 
lernt, was im Leben wirklich wichtig ist…
Mit dieser Freundschaftsgeschichte werden Kinder sehr be-
hutsam an das Thema Verschmutzung der Meere durch den 
Menschen herangeführt.

Ihre Dipl. Bibliothekarin
Veronika Huhnstock

Öffnungszeit Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Droyßig
Schloss 1, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 - 22505
E-Mail: 
bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Hier gelangen Sie zur Onlinebibliothek: 
droyßig.iopac.de

Bitte beachten Sie, dass am 02.10. und vom 23.10. bis 
30.10.2023 die Bibliothek wegen Urlaub geschlossen ist.

Anzeige(n)
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Das war der Tag des offenen Denkmals in 
Hassel
Es ist inzwischen zur Tradition geworden, den Denkmal-
tag in Hassel in und um die alte Romanische Dorfkirche 
zu feiern.
So lud auch in diesem Jahr die Kirchengemeinde und der 
Verein Kulturfreunde Hassel e. V. wieder interessierte Be-
sucher herzlich dazu ein.
Führungen von Hans-Joachim Petzold, das beliebte Kaf-
fee- und Kuchenbuffet mit selbst gebackenem Kuchen 
von Hassler Frauen und dazu das sommerliche Wetter 
ließen den Tag zu einem besonders schönen Ereignis 
werden.

Seit 1993 gibt es diesen deutschlandweiten Aktionstag, 
der die Bedeutung historischer Bauwerke zum Thema 
macht. Durch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz vor 
30 Jahren ins Leben gerufen, wird seitdem der Blick auf 
das was Menschen vor uns geschaffen haben, geschärft.
In Hassel wurde er bereits 16 Mal gefeiert und ist zudem 
ein beliebter Treffpunkt für die Dorfbewohner. Man trifft 
dort den Nachbarn oder Besucher von weiter weg und 
freut sich in dieser Atmosphäre mal einen Kaffeeklatsch 
zu machen. So verbindet ein altes Gemäuer die Men-
schen in seiner Nähe und passte zu dem diesjährigen 
Motto „Talent Monument“.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kuchenbäckerinnen 
und die emsigen Kulturfreunde, die mit jugendlichem 
Schwung die Versorgung übernahmen. Dass sich in Has-
sel so viele junge Leute einbrachten, wurde von man-
chem Besucher erfreut wahrgenommen.

Renate Stöhr

Einladung  07.09.2023
Sehr geehrte Mitglieder und Ehrenmitglieder,
am Freitag, dem 17.11.2023, findet um 18:00 Uhr auf dem 
Sportplatz am Wald,unsere Jahresmitgliederversamm-
lung statt. Ich lade dazu herzlich ein. Stimmberechtigt 
sind alle Mitglieder über 14 Jahre.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der 

Tagesordnung
4. Grußworte und Ehrungen
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitglieder-

versammlung
6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Sektionen
7. Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2022
8. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022
9. Anträge
10.Sonstiges

Die Sitzungsunterlagen und Anträge liegen ab dem 16.10.2022 
zur Einsichtnahme im Sportlerheim öffentlich aus.
Mit sportlichen Grüßen

Jan Oehlert, Präsident Droyßiger Sportgemeinschaft e.V.

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG

Einladung
Zu einer zauberhaften musikalischen Reise durch einen 
Jagdtag, dargeboten vom vierfachen Bundessieger der Jagd- 
und Parforcehorngruppe Taucha Sachsen e.V., laden recht 
herzlich die Gemeinde Droyßig und der Reit- und Fahrverein 
Zeitz-Bergisdorf e.V.
in die Schlosskirche zu Droyßig ein.

Datum: Freitag, 13. Oktober 2023
Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: frei
Über eine Spende würden wir uns freuen.

Lassen Sie sich verzaubern!
Das Konzert soll die Einstimmung auf die Zeitzer Hubertus-
jagd auf den darauffolgenden Samstag, 14.10.2023 sein.
Der Jagdtag beginnt um 9:30 Uhr mit der Hubertusmesse im 
Zeitzer Dom, die Jagd endet mit dem Curree ca. 16 Uhr.

Parforcehorngruppe TauchaParforcehorngruppe Taucha
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1. Spielplatzfest des Kulturvereins der Gemeinde Droyßig e.V.
Das 1. Spielplatzfest, organisiert von der „Muttigruppe“ des 
Kulturvereins der Gemeinde Droyßig e. V. im Schlosspark in 
Droyßig stand unter einem guten Stern und wurde zu einem 
Erfolg.
Wir haben uns als Kulturverein der Gemeinde Droyßig e.V. 
gemeinsam mit der Droyßiger Muttigruppe die Sanierung 
des Spielplatzes in unserer Gemeinde zur Aufgabe gemacht. 
Unser Ziel ist es, im kommenden Jahr die ersten Geräte zu 
stellen.
Unsere Muttigruppe des Kulturverein‘s und die Gemeinde 
Droyßig ist seit dem letzten Jahr fleißig dabei Gelder zu sam-
meln.

Wir haben gemeinsam mit allen Kindern und zahlreichen 
Besuchern von nah und fern einen schönen erlebnisreichen 
Tag verbracht.
Von Torwandschießen, Kinderschminken, Glitzertattoos, 
Ballonmodellage (Clown Luzie), Hüpfburgen, Bungee-Run, 
Tombola, Trommelshow (DJ Schrammi) und Kinderkino in 
der Schlosskirche war alles dabei.

Die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Droyßig zeigten ihr 
Können mit einem Lösch-
angriff.

Auch für Speis und Trank war gesorgt. So wurde von den 
Muttis eine Menge Kuchen gebacken und angeboten.
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Es gab Kaffee, Bowle und Kinderbowle. Softeis und Slusheis 
wurde ebenso angeboten wie Wiener Würstchen.
Ab dem Nachmittag unterstützte uns die freiwillige Feuer-
wehr Droyßig mit ihrem Grillangebot.

Fotos: Markus Liebold

Der größte Dank geht an unsere ganzen Helfer und natürlich 
an die zahlreichen Besucher, ohne die unsere Veranstaltung 
nicht erwähnenswert wäre! Der Moderator DJ Schrammi 
sorgte den ganzen Tag für eine unterhaltsame Begleitung.
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:
* Muttigruppe des Kulturvereins Gemeinde Droyßig e.V.
* Antonia Haas, Flyer Gestaltung
* Bowling Bahn Zeitz M. Böhm
* TK-Eventservice & Hüpfburgverleih Timo Kalettka
* TEAG Thüringer Energie AG
* envia Mitteldeutsche Energie AG
* Tante Susis Nähstübchen Droyßig
* BERGE-BAU GmbH & Co. KG
* SG Droyßig Torwandschießen
* Getränke D. Beutler aus Tauchern
* Mareen Warnike vom SpielZeitz (Kinderspiele)
* DJ Schrammi (Moderation und Musik
* Stadtwerke Zeitz GmbH (Sponsoring)
*  Freiwillige Feuerwehr Droyßig &  

Feuerwehrverein Droyßig e.V.
* Fa. Hemann & Fa. Niemann aus Weißenborn
* Heimatverein Droyßig e.V.
* Markus Liebold - Fotos

Rita Weber
Kulturverein der Gemeinde Droyßig e. V.



Ausgabe 14 | 29. September 2023 Forstkurier17

Katholische Pfarrei St. Peter & Paul Zeitz
Anschrift: Kath. Pfarramt,Peter und Paul’ Schlossstraße 7, 06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391, Fax: 03441 211654, E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de
Öffnungszeiten Büro: Dienstag 14:30 - 17:00 Uhr und Freitag 10:00 - 12:00 Uhr

Wöchentliche Gottesdienste der Pfarrei

Dom Marienstift Tröglitz Droyßig
Sonntag 10:00 Uhr 08:15 Uhr
Montag
Dienstag 16:30 Uhr
Mittwoch 18:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr
Freitag 07:30 Uhr
Samstag 18:00 Uhr

September/Oktober 2023:
Samstag 30.09. 18:00 Uhr Hl. Messe Droyßig
Sonntag 01.10. 08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz

10:00 Uhr Hl. Messe Dom Zeitz mit den Erstkommunionkindern
14:00 Uhr ökumen. Gottesdienst Schlosspark Zeitz,

 Laga-Bühne
17:00 Uhr Konzert Dom Zeitz „Les retrouvailles“

Montag 02.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Dom Zeitz
18:30 Uhr Bibelkreis Pfarrzentrum Zeitz

Donnerstag 05.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Tröglitz
Samstag 07.10. 17:00 Uhr Konzert Dom Zeitz Preisträgerorgelkonzert

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Droyßig
Sonntag 08.10. 08:30 Uhr Hl. Messe Dom Zeitz

10:00 Uhr ökumen. Gottesdienst Dom Zeitz Schütz-Musikfest
Montag 09.10. 14:30 Uhr Seniorenkreis Pfarrzentrum Zeitz

16:30 Uhr Rosenkranzandacht Dom Zeitz
Dienstag 10.10. 18:00 Uhr Konzert Christophorusgewölbe 

im Dom Zeitz
Lesung mit Musik

Donnerstag 12.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Tröglitz
Samstag 14.10. 09:30 Uhr Hubertusmesse Dom Zeitz

18:00 Uhr Hl. Messe Droyßig
Sonntag 15.10. 08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz

10:00 Uhr Hl. Messe Dom Zeitz
Montag 16.10. 18:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung Pfarrhaus Zeitz

18:00 Uhr Rosenkranzandacht Dom Zeitz
Mittwoch 18.10. 19:30 Uhr Gott-und-die-Welt-Abend Pfarrzentrum Zeitz Reisebericht „Tschad und Sudan“
Donnerstag 19.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Tröglitz
Samstag 21.10. 18:00 Uhr Adonia Hyzet-Klubhaus

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Droyßig
Bischof Dr. Gerhard Feige 
besucht die Pfarrei

18:00 Uhr Vesper Dom Zeitz
anschl. Begegnung im 
Pfarrsaal

Sonntag 22.10 10:00 Uhr Firmung Dom Zeitz mit Bischof Dr. Gerhard Feige
Montag 23.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Dom Zeitz
Donnerstag 26.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Tröglitz
Samstag 28.10. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Droyßig
Sonntag 29.10. 08:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Tröglitz

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Dom Zeitz
Montag 30.10. 18:00 Uhr Rosenkranzandacht Dom Zeitz

Alle Angaben ohne Gewähr. Achten Sie bitte auf die Vermeldungen in den Gottesdiensten und den Aushängen in den 
Schaukästen vor der Kirchen.
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1. Artikel der Kinder-Reporter - September 
2023
Mit dieser Ausgabe startet unser neues Projekt „Kinder-
Reporter“.
Ab sofort berichten hier die Kinder von Veranstaltungen, 
ihren Beobachtungen oder interviewen interessante Per-
sonen. Den Start machen Klea G. und Luise S. …
Deutsche Schülermeisterschaften im KANU-SLALOM - in 
Zeitz/Haynsburg – unsere Kinderreporter Klea G. und Lu-
ise S. fragen nach … (Auszug)

Michael Trummer (Trainer)
Wie viele Vereine sind jetzt hier angetreten und wie viele 
Kinder?
34 Vereine aus ganz Deutschland. Insgesamt 178 Kinder 
mit 270 Einzelstarts.
Wie fanden Sie bisher den Wettkampf?
Der Wettkampf war wieder mal super. Wir hatten schönes 
Wetter, ganz viele Zuschauer, ganz viele Sportler und alle 
haben sich gefreut, dass sie hier in Zeitz sein konnten
Wie lange fahren Sie schon Kanu und haben Sie schon 
Wettkämpfe gemacht?
Ich fahre seit 47 Kanu und ich habe schon sehr, sehr vie-
le Wettkämpfe gemacht. Der Kleinste war vielleicht eine 
Kreismeisterschaft in Zeitz und der Größte die Olympi-
schen Spiele in Atlanta und in Barcelona.
In welchem Jahr und wie viele Goldmedaillen haben Sie 
schon gewonnen?
1992 in Barcelona und 1996 in Atlanta war ich bei Olym-
pia dabei. Die Goldmedaillen habe ich leider nicht ge-
zählt. Aber es waren sehr viele.

Katharina Nesselträger (13 J,.Teilnehmerin)
Wie findest du bisher den Wettkampf?
Naja. In manchen Sachen bin ich sehr zufrieden. In ande-
ren hätte es besser klappen können. Und morgen muss 
ich gucken wie das Halbfinale und Finale wird.
Hast du dich qualifiziert?
Ja, in beidem. Im Kajak und im C1 (Canadier) im 1. Versuch. 
Das heißt, ich musste nicht den Hoffnungslauf machen.

Iris Nesselträger und Sven Peiler (Eltern)
Für welchen Verein seid ihr?
Iris: Meine Tochter startet für den Leipziger Kanu Club e.V.
Würden Sie auch gerne Kanu fahren?
Iris: Ich habe das leider nie gelernt. Ich bin nur durch mei-
ne Tochter dazu gekommen.
Sven: Ich fahre schon ganz viele Jahre Kajak. Also unge-
fähr 55 Jahre.
Haben Sie einen Glücksbringer?
Iris: Ich habe Katharina gestern für den Wettkampf einen 
Glücksbringer gegeben. Das war einfach eine Blume und 
die haben wir in ein Buch gelegt und gepresst.
Wie fanden Sie den Wettkampf bisher?
Iris: Ganz toll. Weil ich finde, das ist super organisiert. 
Und es läuft ganz gut. Und gestern Abend der schöne 
Abend im Schloßpark das fand ich auch super. Das war 
mal was anderes, als so ein ganz normaler Wettkampf.

Evangelische Gottesdienste  
in den Pfarrbereichen Droyßig und Schkölen 
Oktober 2023

30. September - Samstag
14:00 Uhr Osterfeld/Lissen – Erntedank 

(Roßdeutscher)
17:00 Uhr Hassel – Erntedank (Roßdeutscher)

Oktober 2023
1. Oktober- Erntedank - Sonntag
08:45 Uhr Hollsteitz (Pillwitz)
10:00 Uhr Quesnitz (Pillwitz)
14:00 Uhr Gladitz – Erntedank (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Zeitz, Bühne im Schlosspark - Ökum. Gottes-

dienst zum Erntedankfest (Team)
15:00 Uhr Klangkirche Haardorf

Musikalischer Gottesdienst zum Erntedankfest
3. Oktober- Tag der Deutschen Einheit
09:00 Uhr Löbitz – Erntedank (Junghans)
10:00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
7. Oktober - Samstag
17:00 Uhr Meineweh Klangraumkirche 

(Team mit Roßdeutscher)
8. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Goldschau (Roßdeutscher)
09:30 Uhr Zeitz, St. Michael

Familiengottesdienst zum Zuckerfest (Team)
10:00 Uhr Schkölen - (Junghans + Kaiser)
10:00 Uhr Zeitz, Dom St. Peter und Paul -

Ökum. Gottesdienst zum Schützfestival
14:00 Uhr Meyhen - Erntedank (Roßdeutscher)
15. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kretzschau - Schwerpunktpredigt

„Seelische Gesundheit“
(Roßdeutscher/Cornelia Hoffer 
Psychiatriekoordinatorin des BLK)

14:00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
22. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr Zschorgula - Erntedank (Köppen)
* Gottesdienst mit Abendmahl

Kontakt:
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417
Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de
Sprechzeit: Do, 13-15 Uhr

Gemeindebüro Droyßig
Frau Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: 034425 21431
Geöffnet: Di, 8 - 12 Uhr; Do, 13 - 17 Uhr



Ausgabe 14 | 29. September 2023 Forstkurier19

Chorleiter Conrad Mummelthey
Wie heißt euer Chor und wo ist er entstanden?
UniSono. Das bedeutet im Einklang zu singen. Wo er ent-
standen ist, kann ich gar nicht so genau sagen. 
Wir proben auf jeden Fall in Leipzig in der Peterskirche seit 
10 Jahren. Es gibt ihn seit 2005.

Wie viele Personen sind im Chor und wie lange habt ihr für 
die Lieder geübt, die ihr heute gesungen habt?
Normalerweise sind wir 35. Heute waren wir 23. Ich bin erst 
ganz frisch hier als Chorleiter. Seit März bin ich dabei und 
zehn neue Songs haben wir bis jetzt geschafft.

Wie fanden Sie den Chorauftritt?
Total spaßig. Das merkt man dann immer, wenn es live ist, 
dass dann der Chor auch aktiver singt, als in den Proben. 
Dann gucken die einen mit wachen Augen an. Das ist ein-
fach krass. Da kommt so eine richtige Energie rüber. Das ist 
schön. Und wenn man dann noch merkt, wie viel Spaß die 
Leute dann noch haben. Dann ist das besonders schön.

Wie sind Sie auf das Singen gekommen?
Meine Eltern sind beide Musiklehrer. Mein Papa macht mu-
sikalische Früherziehung. Und meine Mama ist Klavierleh-
rerin. Und dann ist das von Anfang an immer in der Familie 
gewesen. Da habe ich erst Cello gemacht und dann Gitarre 
und dann Gesang. Und da bin ich dann hängen geblieben.

Welche Stimme finden Sie besser? Die von den Männern 
oder die von den Frauen?
Ich kann besser den Männern helfen, weil es so meine Stimm-
lage ist. Aber es ist schon beeindruckend, wie Frauen in die ho-
hen Höhen kommen. Im Chor gibt es vier Stimmen. Zwei Män-
nerstimmen und zwei Frauenstimmen. Da gibt es den Bass. Der 
singt tief und die Grundtöne. Dann gibt es den Tenor. Das ist 
die hohe Männerstimme. Vergleichsweise mit der höchsten 
Frauenstimme Sopran. Und es gibt die tiefe Frauenstimme Alt.
Vielen Dank.
Sehr gerne.

Und was sagen die Sänger und das Publikum? …
„Das war ganz schön schwierig die französischen Lieder zu 
lernen. Manchmal auch ein kleiner Zungenbrecher. Dann 
hatten wir sogar auch ein schwedisches Lied. Ich kann 
überhaupt noch kein Wort Schwedisch. Aber wir haben 
eine Frau im Chor die spricht schwedisch. Und die hat uns 
dann gesagt, wie man das ausspricht. Und das hat ganz 
gut geklappt.“ (Sängerin Anne)

„Ich fand sie sehr abwechslungsreich. Es war mal etwas 
Ruhiges dabei und auch etwas Peppiges dabei. Das fand 
ich sehr gut. Auch den Soloauftritt von dem Mann fand ich 
sehr gut.“ (Zuhörerin Kristin Gipp)

„Ich fand das Konzert wunderschön. Es war sehr abwechs-
lungsreich und durchgehend peppig, es war mal geistige 
Musik und mal weltliche Musik. Und die unterschiedlichen 
Sprachen. Ich fand es ganz, ganz vielseitig. Wunderbar!“ 
(Zuhörerin Johanna Butting)

„Am schönsten fand ich das vorletzte Lied (Anm. d. Red.: 
Angels von Robby Williams).“ (Zuhörerin Helena Weihmann)

Philine Schubert (10 J. ), Anna Fründt (10 J.), Grit Schubert 
(Mama und Trainerin)
Hast du schon Wettkämpfe gemacht?
Philine: Ja, schon sehr viele.
Anna: Ich habe auch schon sehr viele gemacht.
Grit: Ich früher auch. Heute nicht mehr.

Wie heißt euer Verein?
Kanu und Segel Gilde Hildesheim.

Wie lange trainiert ihr schon?
Philine: Mit fünf Jahren bin ich den ersten Wettkampf gefahren.
Anna: Ich bin seit zwei Jahren dabei.
Grit: Ich habe mit 10 Jahren angefangen. Also fahre ich seit 
34 Jahren.

Wie viele Goldmedaillen habt ihr schon gewonnen?
Philine: Mit dieser Medaille sind es zwölf. Und es war mei-
ne erste Medaille auf einer Deutschen Meisterschaft.
Anna: Ich habe hier auf der deutschen Meisterschaft mei-
ne erste Goldmedaille gewonnen.

Wie fandet ihr den Wettkampf bisher?
Grit: Super organisiert. Tolle Ergebnisse. Es hat uns großen 
Spaß gemacht. Wir freuen uns auf Morgen.

Ihr Verein hat eine besondere Auszeichnung erhalten. Wieso?
Grit: Wir sind von der Kanu- und Segel Gilde aus Hildes-
heim. Wir sind der Verein, der hier mit 13 Startern gemeldet 
ist und somit die meisten Sportler stellt. Wir sind eigent-
lich ein kleiner Verein und sind ganz stolz, dass wir mit hier 
sind und dass wir so lange und viel Jugendarbeit gemacht 
haben. Das wir jetzt ein neues Kajak bekommen haben, ist 
eine tolle Auszeichnung.

Anmerkung der Redaktion:
Katharina hat im C2 (unter 14) gemeinsam mit Teamkollegin 
P.L. die Silbermedaille geholt. Im Mannschaftslauf im C1 hat 
sie mit Teamkollegin P.L. und Müller Gold geholt. Philine hat 
im Mannschaftslauf im C1 die Bronzemedaille geholt. Anna 
und Philine holen im C2 Mannschaftslauf Gold.
Schaut bei Interesse doch gern auch mal hier vorbei:
https://www.kanuverein-zeitz.de/

Konzert von UniSono - im Rahmen des Mittelaltermarktes 
in Kretzschau - am 08.09.2023

unsere Kinderreporter Klea G. und Luise S. 
fragen nach … (Auszug)
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In Romsdorf gibt es mehr als nur 
 

Wer von euch war schon mal in 
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14. Oktober 2023
Schlossgelände Droyßig

10 – 18 Uhr Eintritt frei!

www.kulturverein-droyssig.de
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Programm | für Kinder

Mittelalterliches Kinderprogramm mit Glasbläserei & 

Kräuterei | Kinderschminken & Glitzertattoo's

Kinderworkshop mit Pferden 10:30 Uhr - 12 Uhr 

Bibliothek | Ausstellung alter Traktoren

Ponyreiten 15-17 Uhr | Bastelstraße

Strohburg

Händler
Fischkost | Imkerei | Bonbons & Süßwaren  

Schnitzereien & Schwippbögen | Stoffe & Bekleidung | 

Whisky & Wein  | Deko, Kränze & Gebasteltes | Töpferei  

Handbrot |  Korbwaren | Marmelade | Fleisch & Wurst  

Tiroler Delikatessen | Tücher & Schmuck | Essen & 

Getränke | Biogemüse und -obst 

Kuchen, Waffeln, Eis und vieles mehr
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Weißenborner Geschichten – aus der Chronik von K. Penkwitz
(neu geblättert von M. Wötzel / Weißenborn)

Weißenborner Mundart – quer durch Weißenborn
Penkwitz schreibt im Mai 1959 das die Weißenborner 
Mundart (tägliche Redensarten und Sprachgewohnhei-
ten) sich lohnt festzuhalten, was das Leben in unseren 
Orte kennzeichnete. Das was Menschen im Umgang mit-
einander prägte, von Sorgen und Nöten berichtete und 
die Liebe zur Heimat. Die nachfolgenden Worte und Sätze 
muss man heute dreimal lesen um sie möglichst dann zu 
verstehen.

Meine Heemte, letzter Teil
An Karchbarg do ginn de Kinger huscheln, an der Qualle 
tun de Weiber tuscheln.
Dos Hertenhaus wor blus aus Lehm, domt fillt mor dan 
brauteich ehm.
Dos neie Spritzenhaus is ene Procht, dos ham unse Feier-
wehrleite gemocht.
Un vuriges Johr am erschten Mai, do kom de neie Spritze 
nei.
Uns alt dremne is de Schenke, die mus es kahm, denn wu 
sulln sinnst de Sumpfhinner han.
Och e Kino hommer, de Wuche emol. de horten Stiele sin 
ene Quol.
Bei uns gibt’s keen Logensitz, keen Porkett, de merschten 
breng vun der Heeme e Kissen mit.
Vel Kuchen ward och hi gegassen, in der Mehle wersch-
ten bocken lossen, vun Ungerdorf zum Iberdorf do konnste 
schwitzen, huff mer er bleibt uff n Blache sitzen.
Mit den Huckekorb do giehste in de Flur, a bischen Grines 
vor meine Kornickel nur.
Mit n Banert do gieste Abern stuppeln, un siehste och mol 
en Hosen huppeln, dan haschte dir un Broten oh, dar is 
billiger wie in der HO.
Ihrenlase gieht och dar un jenner, bor Wezenkerner for de 
Hinner. Un do ise eifrig un list ganz tull, mocht sich en Rock 
un och de Ficken vull. Un nu hoste Eier, do biste in Geschi-
cke, un mit deiner Sau do hoste Glicke, do kons kumme 
wie s will, in meiner Heemte bin ich ze freden un still.

Doch de Perle unser Heemte, ich tu Eich kund, is unser 
scheener Wiesengrund. Dor Sandbarg mit den Schnacken-
tol, dor Saugroben schau nur überoll, dor harrliche Grund-
boch, wie dar plätschert un gluckst, un iberoll wude henn 
guckst, is dar Himmel uff dar Wallt, do konnste guken un 
kust ke Gald.
Dos kleene Bächlein füllt och de Waltenmeere, un mocht 
unser Heemte olle Ehre.
Hi konnste Schi fohrn, uff de Barge klattern, un horch nor 
wie de Trecker knattern.
Un salt dremmne is de Buchse, do zart dan Pflug noch e Uchse.
Un ganz ungne - am Ende - do giehts am Boche weiter noch 
Pietz. Am Boche do stiehn ganz alte Weiden, die kunn er-
zähln vun schlachten Zeiten.
Un missmer vun dar Walt mol fort, so wor meine Heemte 
mein heiligster Ort.

Heimatlied meiner Heemte
Meiner Heemte sei gedocht,
an jeden Tog un jeder Nocht,

wu fleißig jeder Bauer schafft,
un olles Werk mit ganzer Kroft.

Meine Heemte die is werklich scheen,
vun Lingdamm bis zum Staudenhen,
im Grunde wu dos Bächlein rauscht,
de Amsel seinen plätschern lauscht.

Wu de alte Linde stieht,
wu de Mehle sich im Winde trieht,
do is meine Heemte die ich lieb,

fern vun allen Waltgetrieb.

Meine Heemte is mei Heiligtum,
wu meine lieben Eltern ruhn,
do wu ich uff gewochsen bin,

do ziehts mich immer wedder hin.

M. Wötzel, 9/2023

Abfallentsorgung im September/Oktober 2023*
Droyßig
Blaue Tonne Freitag

Montag
29.09.2023
30.10.2023

Hausmüll Montag
Montag
Montag

02.10.2023
16.10.2023
30.10.2023

Bioabfall Montag
Montag

09.10.2023
23.10.2023

Gelbe Tonne Freitag 13.10.2023

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Blaue Tonne Donnerstag 26.10.2023
Hausmüll Montag

Montag
Montag

02.10.2023
16.10.2023
30.10.2023

Bioabfall Montag
Montag

09.10.2023
23.10.2023

Gelbe Tonne Montag 16.10.2023

*Angaben sind ohne Gewähr.
Nutzen Sie doch einmal die App Müllabfuhr.
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Ausgleichsmaßnahmen in der Gemeinde Gutenborn
Die Gemeinde Gutenborn sucht private Flächen, die für 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für Windkraftanlagen 
geeignet sind.
Interessierte Mitbürger können sich bei Fragen gerne im 
Gemeindebüro telefonisch unter 03441 718793 oder per E 
- Mail an:amt@gutenborn.de melden.

gez. Karsten Bayer
Bürgermeister

Gemeinde Gutenborn
Schulweg 23
06712 Gutenborn
Sprechzeit: dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
Handy: 0172 3762084
Telefon: 03441 718793
Fax.: 03441 6199249
E - Mail: amt@gutenborn.de

Daniel Grune gewinnt für den Gastgeber die Jubiläums-Trabi-Rallye. Besucher-Run  
beim 32. Dreschfest in Loitzschütz - Partytime nonstop
Loitzschütz: Am diesjährigen ersten Septemberwochenen-
de war die regionale Volksfest-Konkurrenz für das 32. Loitz-
schützer Dreschfest mit seiner 30. Trabi-Rallye wiederum 
recht üppig. Dass dies den wackeren Organisatoren des 
Dreschfestvereins (DFV) um Kathleen Kochan (Vorsitzende) 
und Christian Krämer (stellvertretender Vorsitzender) wegen 
möglicher Besucherabwanderung Sorgen bereitet hätte, war 
wohl eher nicht der Fall. „Wir setzen für unsere Besucher auf 
Bewährtes, aber auch Neues und müssen natürlich auch die 
Bandbreite der Interessen und Neigungen unserer jungen 
und sich jung fühlenden ländlichen Gäste sehen. Beständig 
ist der Wandel“, so sieht es jedenfalls Leene Kochan.
Angesichts des 30-jährigen Bestehens der Trabi-Rallye lag 
diesmal der Schwerpunkt vor allem auf der jubiläumswür-
digen Ausgestaltung und professionell-nahen Organisation 
des Loitzschützer Kult-Rennens. 57 Starter und Starterinnen 
waren jeweils in mindestens zwei Rennen in Aktion. Auch 
die Zuschauer- und Besucherzahlen haben sich nach Corona 
wieder auf ein ähnlich hohes Niveau eingepegelt. Tendenz 
steigend! Die abendlich-nächtlichen zwei Dreschfest-Partys 
im 450-qm-Zelt mit jährlich wechselnder Band - diesmal wa-
ren die „Blue Diamonds“ aus Naumburg und „Joe Eimer und 
die Skrupellosen“ aus Halle am Start - taten ein Übriges und 
locken verstärkt auch randstädtisches Publikum ins Dresch-
festdorf. Und mit den Anfängen von Ausstellungen histori-
scher Landtechnik und Zwickauer Trabi-Originale gelang 
dem Verein nun auch ein Schritt vorwärts in Sachen Pflege 
von Heimattraditionen und nationalem Kulturgut.
Der Countdown der unmittelbaren Festvorbereitungen be-
gann am Sonntag, 27. August mit der Präparierung der Tra-
bi-Strecke. 3 Tage später folgte der Aufbau des Festzeltes. 
Fließend schloss sich mit dem Elan des jugendlichen Kern-
teams die zügige Montage der 15 m breiten und abgestuften 
Zeltbühne an. Vereinsmitglied und Hauptsponsor Fritz Wag-
ner fehlte als bewährter Bühnen-Montageleiter nicht. An 
den genannten Arbeiten waren auch Mitglieder des Trabi-
Teams aus Greiz und der „Drehzahljäger“ beteiligt.
Zum abendlichen Auftakt des Dreschfestes am Freitag, zähl-
te ein Zelt-Konzert der „Agataler“, die im Anschluss - auf 
einem großen Kremserwagen des Landwirtschaftsbetriebes 
Böttger rollend - den Lampionumzug mit rund 100 Kinder 
anführten und musikalisch begleiteten.
Gezogen wurde der Musikanten-Stadl‘ von einer Lanz mit 
Peter Kalb am Lenkrad und Vereins-Oldie Gottfried Dörfer 
auf dem Sozius. Ein kurzes, aber prächtiges Höhenfeuer-

werk, aus drei Batterien abgefeuert, leitete zum Life-Konzert 
der Naumburger Party-Dance-Cover Band „Blue Diamonds“ 
über. Tags darauf feierte die hallesche Kultband „Joe Eimer 
und die Skrupellosen“ mit hunderten von Jugendlichen und 
Fans bis nach Mitternacht eine tolle Rallye-Party. Die Disco 
„Bockwurst-Helden“ heizte kräftig nach.
Zu den Anziehungspunkten für die Kids zählten der Mal-, 
Bastel- und Schminkstand, kreativ betreut von Doreen Rast 
und Nadine Krämer. Das traditionelle Hufbeschlagen eines 
Pferdes demonstrierte am Sonntagmittag der Hufschmied 
Andreas Frank. Kinderkarussell, Losbude, Eis- und Zucker-
wattestand des Schaustellers, Kinder-Quad-Parcours der 
Quadfactory Beitler und eine riesige Hüpfburg konnten viele 
Wünsche der Kids erfüllen.
Mit den Video-Bloggern Dr. Emkus (Markus Hanschke) und 
den Gerschen Fettguschen (Lars Bräunlich) mischten sich 
TikTok-Stars unter das junge Publikum, die mit ihrer Präsenz 
das Fest sichtlich aufwerteten.
Für das leibliche Wohl der Festgäste war gut gesorgt. Der Ge-
tränkeausschank lag in der Hand des Dreschfestvereins. Die 
Imbiss-Versorgung an Grillrost und Pfanne teilten sich der 
Dreschfestverein und ein Catering-Team aus Salsitz.
Letztgenanntes war am Samstag und Sonntag aktiv. Gut an, 
kam der von Frank Peitschat und Andre`Krämer an zwei Ta-
gen in der Feldküche frisch zubereitete Kesselgulasch und 
Erbseneintopf. Gleiches gilt für die über 40 Kuchen, die 
Loitzschützerinnen für die nachmittäglichen Festgäste bu-
ken. Stellvertretend für die dienstbaren Geister des DFV an 
der Versorgungsstrecke, am Einlass und beim Service seien 
genannt: Regine Zimmer mit Frank und Ute Walter, Brigitte 
Reinhold, Ingrid und Tanja Wagner, Rosemarie Jerusel, Eric 
Hemmann, Christian Krämer, Jens Strauß und Torsten Nau-
endorf, Christine Jähnig, Ralf Philipp, Jana Aechtner, Tony 
Wurm, Stephan Lier, Falko und Diana Schwarz, Maximilian 
Merz, Thomas Koch, Hilmar Straube, Bernd Krenz, Juliane 
Hevesi, Norman Zimmer, Sven Ebers sowie Simone und An-
dreas Vogel.
Die 30. Trabi-Rallye sollte für die Besucher, vor allem aber 
auch Trabi-Piloten ein echtes Highlight werden. Vorstand 
und Sponsoren des Vereins klotzten bereits im Vorfeldran: 
Wertvolle kunstvolle Siegerpokale aus Eichenholz mit Fur-
nieraufsatz wurden in der Laser-Creativ-Werkstatt von Ron-
ny Just in Auftrag gegeben, Wertgutscheine Laser/Cleaning/
Strahlen für die drei Erstplatzierten legte Sponsor Fred 
Schönemann drauf. Nicht zuletzt stand dank Landwirt Fritz 
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baut worden. In der Rennpausen wurde die trockene Piste 
mit Wasser besprengt. Ein Lader des Landwirtes Markus 
Gentsch mit Christian Gentsch am Lenkrad zog dabei den 
Wassertank, während ein „Merlo“ von PE Gabelstapler Ser-
vice Pölzig mit Dirk Zimmer am Steuer während der Rennen 
ausgefallene Trabis von der Strecke räumte.
Am Finaltag setzte Alexander Klass (Team Planlos) zunächst 
die Akzente.
Als Zweiter des E-Finales stieg er mit dem Sieger Matthias 
Schlag (2-Takt-Monkys) ins folgende D-Finale auf, wo er der 
Konkurrenz Fersengeld gab und dieses Rennen gewann. Da-
mit qualifiziert fürs C-Finale, setzte er sich hier abermals als 
Sieger durch und katapultierte sich in den B-Endlauf. Hier war 
dann für den Dreifach-Sieger des Sonntags nach 13 sec. mit 
Verschleißschaden Schluss. Cedric Wetzel (Kranke Schwes-
ter) und Julian Langer (2-Takt-Junkies) sicherten sich dage-
gen die Aufstiegsplätze ins große Finale.
Dieser sportliche Höhepunkt des 32. Dreschfestes stand 
dann 27 Runden und 22:19 Min. lang im Zeichen des Top-
Favoriten Daniel Grune aus Pölzig. In freundschaftlicher Ver-
bundenheit mit Rennleiter Christian Gentsch für Loitzschütz 
startend, fuhr er sich bereits nach der ersten Kurve auf Platz 
1, baute seinen Vorsprung in dem insgesamt 12-köpfigen 
Finalfeld auf über eine Runde Vorsprung aus und ließ der 
keinesfalls schwachen Konkurrenz mit Torsten Hoffmann (2. 
Platz/G&B Motorsport), Mirko Weber (3. Platz/Planlos) und 
Co. keine Chance. Der sympathische Sportsmann, der in der 
Nacht zum Finaltag noch den Motor des Trabis wechselte - 
dieser brachte etwa 50 PS auf den Stoppelacker - war voll 
des Lobes über die Jubiläums-Rallye: „Riesen Respekt auch 
an alle, die im Hintergrund mitgewirkt haben! Streckenpos-
ten, Zeitnahme, Streckensprecher, Sanitäter, Feuerwehr, 
Rennleitung, und und und!++ Ach ja und nicht zu vergessen 
die „Chefin“.
Die weiteren Platzierungen im A-Finale: 4. Cedric Wetzel,  
5. Thilo Wiemer, 6. Thomas Haberkorn, 7. André Merforth, 
8. Kevin Dylla, 9. Julian Langer, 10. Daniel Kröller, 11. Daniel 
Gentsch, 12. Jörg Köhler.
Loitzschütz und die große Trabi-Familie aus dem Dreiländer-
Eck feierten bei der Siegerehrung vor dem Sprecherwagen 
alle Platzierten bis hin zu den Gewinnern des Gold-, Sil-
ber- und Bronzepokals inklusive ihres Gutschein-Gewinnes 
stimmungsvoll und lautstark. Ein besonderes Dankeschön 
gilt den Freiwilligen Feuerwehren Heuckewalde und Groß-
pörthen, dem Rettungssanitäter-Team des Deutschen Roten 
Kreuz Zeitz sowie den Firmen Containerdienst Kötzsch und 
Elektro-Rauh für die Absicherung und Unterstützung der Ver-
anstaltung.

Text: W. Reinhold, Fotos: DFV Loitzschütz

Wagner ein rechtzeitig abgeernteter großer Weizenschlag 
für die Rallye bereit. „So konnten wir neben dem Festplatz 
die Stoppel-Rennpiste ganz nach unseren Wünschen bau-
en. Rund 600 m lang, 40 m tief, mit zwei langen Geraden 
und gutem Sicherheitsstandard“, ließ uns Streckenchef 
und Rennleiter Christian Gentsch wissen. Das Spätsommer-
Wetter spielte an den zwei Rallye-Tagen mit. Über tausend 
Zuschauer zog das motorsportliche Spektakel nach Loitz-
schütz.
Transponder-Technik „zauberte“ den Rennverlauf exakt auf 
zwei Monitore auf dem Sprecherwagen. Zeitnahme-Experte 
Max Lehmann, der das Messverfahren professionell diri-
gierte, lieferte so der Rennleitung um Christian Gentsch und 
Daniel Grune sowie den Moderatoren Thomas Hassel und 
Wolfgang Reinhold Runden- und Endplatzierungen, die an`s 
Publikum weiter gereicht wurden. Für die Rennpappe-Pilo-
ten ging`s am Auftakt-Samstag bei 5 Qualify-Läufen gleich 
mit Vollgas über die Distanz.
Hier fuhren sich Cup-Verteidiger Daniel Kröller (Drehzahljä-
ger) der Vorjahrszweite Jörg Köhler (Elias Motorsport) und 
der Vorjahrsdritte Kevin Dylla souverän ins A-Finale. Der für 
den DFV Loitzschütz startende Daniel Grune aus Pölzig ka-
tapultierte sich nicht ganz unerwartet ebenfalls ins große 
Finale. Den sofortigen Sprung in den A-Endlauf schafften 
des Weiteren Andre Mehrforth (2-Takt-Büffel), Thomas Hab-
erkorn, Thilo Wiemer (bd. Burghard MS), Torsten Hoffmann 
(G&B MS), Daniel Gentsch (Trabifreunde Weißenborn) und 
Mirko Weber (Team Planlos).
Der Premieren-Starter für Loitzschütz, Carsten Vogel, ver-
passte als guter Dritter des A-Vorlaufes nur knapp den 
Einzug ins A-Finale. Seinem Loitzschützer Team-Kollegen 
Michael Goltz, der im B-Vorlauf lange Zeit vorn mit dabei 
war, ereilte als Dritter - ihm ging die Spurstange kaputt - das 
gleiche Schicksal. Cedric und Vivien Wetzel (bd. vom Team 
Kranke Schwester/Greiz) landeten im D-Vorlauf auf den Plät-
zen 3 und 4, was immerhin den direkten Einzug ins B-Finale 
bedeutete. Der als Mitfavorit gehandelte Loitzschützer Eric 
Hemmann (immerhin Zweiter des Jahres 2021) fand sich 
aufgrund eines Schadens am Krümmer nur als 9. seines neu 
gestarteten Vorlaufes wieder und konnte tags darauf nur im 
E-Finale antreten. Hier schlug für ihn nach einem Fahrfehler 
erneut die Defekthexe (Antriebswelle) zu.
Der Dreschfest-Sonntag stand ganz im Zeichen der Final-
Rennen, die gegenüber dem Vortag entgegengesetzt dem 
Uhrzeigersinn und in der Reihenfolge E-, D-, C-, B- und A-
Endlauf ausgetragen wurden, um den Spannungsbogen 
für die Zuschauer hochzuhalten. Der Kurs präsentierte sich 
wie schon am Vortag glänzend präpariert. Über 100 frisch 
gepresste Strohballen aus dem Landwirtschaftsbetrieb 
Karsten Werner und hunderte Meter Sperrzäune waren ver-
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Dreschfest

Zwei Trabis: Michael Goltz (l.) und Carsten Vogel (bd. Loitzschütz) 
auf der Strecke.

Zwei Leute am Druckhammer: 
Sven Ebers und Eric Hemmann 
beim Zeltaufbau.

Blue Diamonds: Die Blue Dia-
monds spielten zum Tanz auf.

Partygruppe: Bei der Rallye-Party am Samstag ging die Post ab.

Trabi abgeschleppt: Für manchen Fahrer gabs ein vorzeitiges Aus.

Trabis auf der Ziellinie: Start frei für die Jubiläums-Rallye.

Zuschauer an der Strecke: Hunderte säumten am Samstag und 
Sonntag den Rennkurs.
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Tanzmäuse, Tina Turner und mehr
Schellbach wollte es wieder einmal am letzten Augustwo-
chenende wissen. Unser traditionelles Dorffest fand wie 
immer auf der Festwiese statt. Die Vorbereitungen waren ge-
troffen und das Zelt aufgestellt. Nun musste am Freitag, dem 
24.08.2023, nur noch geschmückt werden. An beiden Tagen 
konnten wir uns auf viele fleißige Helfer verlassen.
Der Sonnabend begann mit einem Festgottesdient, welcher 
von einem Posaunenchor begleitet wurde. Anschließend 
fand man auf der Festwiese alles, was das Herz - ob jung, ob 
alt begehrt: Hüpfburg, Dart, Bierglasschieben und eine Tom-
bola ohne Nieten. Die freiwillige Feuerwehr Schellbach sorg-
te, dank der fleißigen Helfer Lucy und Jasmina, für Abwechs-
lung an der Spritze. Selbst die Fahrt mit dem Feuerwehrauto 
machte allen Beteiligten Spaß. Alle Stationen waren gut be-
sucht. Auch musste kein Gast hungrig nach Hause gehen, 
denn Burger, Roster, Steaks und Kuchen waren reichlich 
vorhanden und wurden von den Gästen mit gutem Appetit 
verzehrt.

Bierglasschieben

Für die musikalische Umrahmung am Nachmittag sorgte DJ 
Michael mit einem sehr schönen, für alle Altersgruppen aus-
gerichteten Mix. Zwei Lonziger Helfer sorgten für leckeres 
Eis und lustige Luftballontiere. Die Zuckerwatte von Familie 
Beret war unter den kleinen Gästen heiß begehrt, ebenso 
wie die Bowle bei den Erwachsenen.
Am späten Nachmittag traten dann noch die Wittgendorfer 
Tanzmäuse auf und erhielten für ihre Darbietung viel Applaus.

Die Kinderdisco mit Sophie durfte natürlich auch nicht feh-
len, wobei sich kleine Mäuse, Schmetterlinge und andere 
lustige Gesellen einfanden, die sich im Vorfeld beim Kinder-
schminken verwandelt hatten. So stand nun nichts mehr im 
Wege, um zur Disco von DJ Steve das Tanzbein zu schwin-
gen. Ein krönender Augenblick des Abends war der Auftritt 
der Schellbacher Laiendarsteller, welche dem Publikum 
einen Überblick über die verschiedenen Partytypen gaben. 
Während und nach der Aufführung gab es tosenden Applaus 
und viele Lacher. Die Kosten des Abends sprengte eine das 
Festzelt rockende Tina Turner. Danach tanzte Schellbach mit 
seinen Gästen noch weit bis in die Nacht.
Am nächsten Morgen wurde Schellbach vom süßen Klang 
der Feuerwehrsirene geweckt. Es wurde Zeit die traditionell 
Schellbscher Nudelsuppe zuzubereiten. Diese fand wie im-
mer regen Absatz bei den Gästen und der Hunger war bald 
gestillt. Unser Frühshoppen wurde von den Zeitzer Blasmu-
sikanten begleitet und war zu aller Freude sehr gut besucht. 
So können wir auf ein gelungenes Dorffest zurückblicken.
Wir möchten uns bei allen Helfern, Vereinsmitgliedern, Ge-
meindearbeitern, Sponsoren, Gästen und Einwohnern von 
Schellbach recht herzlich bedanken.
Unser nächstes Event wird die Kirmes sein. Bis dahin, wün-
schen wir allen einen schönen Spätsommer und Herbst. 
Bleiben Sie Schellbach gewogen.

Der Vorstand des Traditionsvereins Schellbach e. V.
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AUFRUF - Wer kann uns helfen????

Werte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Wetterzeube ist auf der Suche nach Weihnachtsbäumen, die in der Adventszeit in den Ortsteilen Brei-
tenbach, Haynsburg und Wetterzeube aufgestellt und geschmückt werden sollen. Leider ist es nicht mehr so einfach, 
passende Bäume zu finden, deshalb unser heutiger Aufruf. Vielleicht hat jemand in seinem Garten einen Nadelbaum 
stehen, der uns zeitnah zur Verfügung gestellt werden könnte. Der Baum sollte ca. 10 m hoch, frei zugänglich sein und 
im Gemeindegebiet stehen.
Weitere Anfragen und evtl. Besichtigungstermine unter Tel.- Nr. 036693 22225

Tag des offenen Denkmals auf der Haynsburg gut besucht
Am Sonntag, dem 10. September 2023 konnten ca. 100 in-
teressierte Besucher bei geführten Rundgängen durch das 
Burggelände der Haynsburg, wieder Interessantes und auch 
Amüsantes aus Geschichte und Entwicklung der Burg im 
Elstertal erfahren.
Der Heimatverein Haynsburg e.V., für den Klaus Tuchscherer 
und Harald Menz als Burgführer unterwegs waren und Ursu-
la Dalle die Gäste im Heimatmuseum begrüßte, war wieder 
Gastgeber auf der Haynsburg zum Tag des offenen Denkma-
les 2023. Dieses Jahr unter dem Motto: „Talent Monument“.
Sonst verschlossene Bereiche wie Speicher, Keller und Tief-
keller konnten besichtigt werden und natürlich waren auch 
der Fledermauspfad und das Technik- und Zweiradmuseum 
geöffnet und stark frequentiert. Der Tag des offenen Denk-
males 2023 war für den Heimatverein Haynsburg e.V. ein 
Erfolg.

Zu Besuch am Ursprungsort der Vorfahren
Am 2. September 2023 gab es in Breitenbach adligen Be-
such.
Gegen 14:00 Uhr kam in Breitenbach in der Gemeinde Wet-
terzeube ein Reisebus von Könitzer Reisen an und einige 
PKW. Diese Gruppe von ca. 60 Personen war das Familien-
treffen der Familie von Breitenbuch.
Georg Ludwig von Breitenbuch, aus dem Kohren-Sahliser-
Land in Sachsen, war diesmal der Organisator des Famili-
entreffens. Dieser hatte sich an die Gemeinde Wetterzeube 

gewandt, mit der Bitte, um Unterstützung beim Besuch je-
nes Ortes, an der die Familiengeschichte vor vielen Hundert 
Jahren ihren Anfang nahm.
Der Heimatverein Haynsburg e.V., vertreten durch Harald 
Menz, übernahm diese Aufgabe gern und begrüßte die Gäs-
te auf dem Grünen Anger. Es ging durchs Dorf zur kleinen 
schön sanierten Breitenbacher Kirche. Beeindruckt von 
dem schönen Ort gab es von Herrn Menz in der Kirche Aus-
führungen zu Ort- und Kirchengeschichte von Breitenbach. 
Im Anschluss ging es über die Mittelstraße zu jener histori-
schen Stelle, wo einst „Reichsburg“ und „Kempe“ standen, 
wo der Ursprung jener Familie lag.
Nach dem die Visite am Wirkungsort der Vorfahren und ihr 
Aufenthalt in Breitenbach beendet war, fuhr die Gesell-
schaft weiter auf die Haynsburg.
Hier fand zu diesem Zeitpunkt auf dem gesamten Burgge-
lände das Mitarbeiterfest der „MIBRAG“ statt, ob es außer 
der Haynsburger Feuerwehr (sie kümmerte sich um die Ver-
kehrsführung und die Parkplätze) jemanden aufgefallen ist, 
das da auch noch ein Reisebus mit im Spiel war?
Gegen 16:00 Uhr bedankte sich Herr Georg Ludwig von 
Breitenbuch für die Begleitung und die Ausführungen zur 
Ortsgeschichte zu Breitenbach, mit dem Hinweis, auch in 
unserer Heimat Kohren-Sahlis gibt es viel zu sehen und zu 
erleben.

Heimatverein Haynsburg e.V.

Anzeige(n)
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Sitzungsplan der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Donnerstag, 26.10.2023 18:30 Uhr Sitzung des Innenausschusses der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, Droyßig, Zeitzer Str. 15
* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte kommen!
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Sitzungstermin des Gemeinderates der Gemeinde Droyßig
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Droyßig findet am Montag, 09.10.2023 um 18:00 Uhr im Kavaliers-
gebäude/Schloss 1, Raum ehemals Seniorenverein, 06722 Droyßig statt!
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde, es kann zu Terminänderungen und Sitzungsortveränderung kommen!
Sprechstunden der Bürgermeisterin immer dienstags: von 16:00 bis 18:00 Uhr
in Droyßig, Markt 6b, 06722 Droyßig, Telefon: 034425 27575
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Sitzungsbekanntmachung der Gemeinde 
Gutenborn
Dienstag, 10.10.2023
18:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde

Gutenborn im Gemeindezentrum Droßdorf, 
Schulweg 23

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es 
kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte 
kommen!

Sitzungsplan Oktober 2023
Mittwoch, 11.10.2023,
19:00 Uhr findet die Sitzung des Gemeinderates der Ge-

meinde Kretzschau im Vereins- und Bürger-
haus Gladitz, Luckenauer Straße 48, 06712 
Kretzschau statt.

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es 
kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte 
kommen!
Sprechzeiten der Bürgermeisterin: Jeden Dienstag von 
16:00 bis 18:00 Uhr oder nach Absprache. Telefon: 03441 
213049 oder 0157 34037760

Sitzungstermin
Die Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal entneh-
men Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnau-
dertal.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde!

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags von 17:00 
bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro Wittgendorf, Garten-
straße 30 oder nach Vereinbarung unter Telefon: 034423 
21274.

Haushaltssatzung und Bekanntgabe der  
Haushaltssatzung der Gemeinde Schnaudertal

1. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen - Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gelten-
den Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Schnau-
dertal in der Sitzung am 09.03.2023 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Schnaudertal 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 1.212.100 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.212.100 Euro

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.111.500 Euro
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.063.200 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus der Investitionstätigkeit 166.900 Euro
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus der Investitionstätigkeit 61.000 Euro
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus der Finanzierungstätigkeit 0 Euro
f) Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus der Finanzierungstätigkeit 4.100 Euro
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, wird 
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  
0 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2023 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 222.300 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen Be-

triebe (Grundsteuer A) auf 336 v. H.
2. für die Grundsteuer (Grundsteuer B) auf 400 v. H.
3. Gewerbesteuer auf 375 v. H.

Schnaudertal, den 15.09.2023

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 107 Abs. 4, § 108 Abs. 2 oder § 110 Abs. 2 KVG 
LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kom-
munalaufsicht des Burgenlandkreises am 21.07.2022 unter 
dem Aktenzeichen 151401/M/52.442/2023 erteilt worden.
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Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 
2 Satz 1 KVG LSA vom 02.10.2023 bis 19.10.2023
zur Einsichtnahme im Verwaltungsgebäude der Verbands-
gemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 
Droyßig, Zimmer 224 zu folgenden Sprechzeiten öffentlich 
aus:
montags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs keine Sprechzeiten

donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

freitags keine Sprechzeiten

Wittgendorf, den 15.09.2023

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal 
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Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wetterzeube findet am Montag, dem 23. Oktober 2023 
um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wetterzeube, Schulstr. 12 statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.

Der Bürgermeister

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte kommen!
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